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Liebe Mitglieder,

sehr geehrte Damen und Herren,

mit diesem Schreiben möchten wir Sie zur ersten Veranstaltung der Dresdner Juristischen Gesellschaft im Jahr 2016 einladen. 

Wir freuen uns, dass

Herr Rechtsanwalt Professor Dr. Wolfgang Ewer,

am

Dienstag, den 26.01.2016, 18:30 Uhr,

im Fritz-Löffler-Saal des Kulturrathauses,

Königstraße 15, 01097 Dresden,

zum Thema

„Law – Made in Germany“

zu uns sprechen wird.


Herr Professor Ewer ist Rechtsanwalt, Fachanwalt für Verwaltungsrecht und Partner der Kanzlei Weißleder Ewer in Kiel. Seine Tätigkeitsfelder sind das öffentliche Baurecht, das Fachplanungsrecht, das Umweltrecht und das Wirtschaftsverwaltungsrecht. Unser Referent ist Honorarprofessor an der Rechtswissenschaftlichen Fakultät der Christian-Albrechts-Universität zu Kiel und Mitherausgeber der Neuen Juristischen Wochenschrift. Bis Mitte 2015 war er sechs Jahre lang Präsident des Deutschen Anwaltvereins und gehört weiterhin dessen Präsidium an.

„Made in Germany“ ist nicht nur ein Qualitätssiegel für deutsche Produkte, sondern auch für deutsches Recht. Insbesondere in Zeiten ökonomischer Globalisierung ist das Recht ein wichtiger Wettbewerbsfaktor. Das deutsche Recht hat große Tradition und wesentlich zum wirtschaftlichen Aufschwung in Deutschland beigetragen.

Wir alle sind davon überzeugt, dass das deutsche Recht effizient und berechenbar ist. Das deutsche Recht sichert daher den Unternehmen gute Rahmenbedingungen. Welche Rolle spielt aber das deutsche Recht im internationalen Wirtschaftsverkehr? Ist es gelungen, die Vorzüge des deutschen Rechts auch international deutlich zu machen?

Hierüber wollen wir mit Herrn Professor Ewer diskutieren. 

Im Anschluss an den Vortrag und die Diskussion laden wir Sie wie immer zu einem Empfang mit einem Glas Wein und einem Imbiss ein. 

Damit wir die Veranstaltung gut planen können, bitten wir Sie, sich mit der beigefügten Rückantwort anzumelden.

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Matthias Aldejohann

Vorsitzender

Bitte Rückantwort bis zum 16.01.2016 per Post, Fax (0351 212944-44) oder

E-Mail an kgrafe@kpmg-law.com
	Dresdner Juristische Gesellschaft e. V. 

c/o KPMG

Rechtsanwalt Dr. Matthias Aldejohann

Ammonstraße 10

01069 Dresden
	


An der 

	Veranstaltung am Dienstag, den 26.01.2016, 18:30 Uhr,


Fritz-Löffler-Saal des Kulturrathauses,

Königstraße 15, 01097 Dresden

nehme ich teil:

೦  allein


೦  in Begleitung von __ Person(en)



    - (bitte Namensnennung in Druckschrift) -

Absender:

Name in Blockschrift/







Unterschrift

Stempel

